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Unternehmensprofil 
 
 
XOLAR Industrial Solar Solutions beschäftigt sich mit  solaren Lösungen und dem Groß- 
anlagenbau  für die Industrie in allen Branchen.  
 
Wir haben uns auf die Schwerpunkte solarthermische Lösung und Photovoltaik im B2B Bereich 
fokussiert, und sind der kompetente Partner für den Gesamtanlagenbau.  
 
Die XOLAR Industrial Solar Solutions ist ein Tochterunternehmen der Greiner Gruppe. 
 



 XOLAR -  der kompetente Ansprechpartner im Anlagenbau: 

 
 
 für große solarthermische Anlagen (z.b für Warm- 
    wasseraufbereitung u. –unterstützung; Heizungs- 
    wasserunterstützung; Erwärmung von Speisekessel- 
    wasser  „Prozesswärme“ etc.) 
 
 
 für den Bau von Photovoltaikanlagen auf    
    Industriegebäuden und im Freiland 
 
 
 von der Analyse, der Beratung, über das  Engineering    
    einer  effizienten und somit wirtschaftlichen  Solaranlage bis 
    hin  zur Inbetriebnahme sind wir der kompetente Ansprech- 
    partner –  
   „Alles aus einer Hand“ – darin liegt unser Versprechen. 
  

 

http://www.corbisimages.com/stock-photo/royalty-free/42-21053317/foremen-shaking-hands


Warum ist aus der Sonne gewonnene Energie so interessant ? 
 
 
 „Eingeschweißter Energiepreis“ (auf bis zu mehr als 20 Jahre mittels langlebiger    
    Komponenten) durch eigene Primärenergieerzeugung  
  Reduktion der Betriebskosten 
  Werden Sie Ihr eigener Energielieferant, und erhöhen Sie  hiermit Ihre Versorgungssicherheit 
  Einfache Technologie 
 ausgereifte und bewährte Technologie (mehr als 30 Jahre Erfahrung in der Technologie) 
 nachhaltige, co2-freie Energiequelle 
 Aufwertung  Ihrer  Immobilie („warme Miete“ möglich); Wiederverkaufswert steigern 
 Imagegewinn -> Marketingvorteile und Differenzierungsmerkmal aufzeigen 
 Nutzung der brachliegenden Dachfläche 
 Recyclbare Materialien 
 
 ………………lassen Sie uns gemeinsam an all diesen Themen arbeiten! 

 
 



Wo liegen nun die Potentiale für  SOLARTHERMIE  ? 
 
 55 % des Gesamtenergieverbrauchs werden für die Wärmeversorgung benötigt 
 1/3 des Gesamtwärmebedarfs in der INDUSTRIE kann heute mit Solarthermie im      
    Niedrigtemperaturbereich  gespeist werden 
 
Einsatzbereiche: 
- Waschen und Reinigen von Gebinden, Flaschen, Container, Lebensmittel, etc.  
- Prozesswärme : z.B. Vorwärmung von Kesselspeisewasser   
- Trocknungsprozesse: z.b. Kräuter, Obst, Leder/Gerbereien; Betonerzeugung 
- Be- und Verarbeitung von Lebensmittel wie Fleisch, Wurst etc. 
- Heizungen  (für Industriegebäude, Produktionshallen, Logistik etc.) 
 
Branchen:  
• Molkerei: Milchverarbeitung 
• Bierbrauerei 
• LEBENSMITTELERZEUGER/VERARBEITER –> Grüner Daumen/Nachhaltigk. 
• Futtermittelindustrie 
• Pharmazie/Kosmetik (Gebinde) 
• Chemische Industrie, Papierindustrie, Automotive 
• Transportunternehmen (Waschen des Gebindes und Transportfzge.) 
• Betonindustrie 
• Baugewerbe: Hallenheizung, etc. 
 
 

 



Kollektortypen 

Vakuumröhrenkollektor 

 
 
geeignet bei hohen 
Temperaturdifferenzen  
 
-Besondere Eignung bei 
Hochtemperaturanwendungen wie 
z.B. der Prozesswärmeerzeugung 
-„Industriekollektor“ 

Flachkollektor 

„flachen“, gut wärmegedämmten 
Gehäuse, auf der Sonnenseite 
mit einer transparenten 
Abdeckung versehen. 
 
-Warmwasserbereitung; 
Heizungsunterstützung 
-& Prozesstemperatur im 
niedrigeren Bereich 
 

Luftkollektor 
Solarstrahlung wird gezielt  
zur Erwärmung von Luft 
genutzt 
 
-Für Gebäude mit 
Luftheizsystemen,  
Produktions- u. 
Lagerhallen, 
Werkstattgebäude 
geeignet 
 

 
 CPC Kollektor Bei 

Vakuumröhrenkollektore
n werden häufig 
parabolische Spiegel, 
CPC Reflektoren 
eingesetzt od. es wird 
innerhalb der 
Vakuumröhre die 
Rückseite verspiegelt 
 
- Für die 
Prozesswärme- u. 
solarthermische 
Stromerzeugung sind 
v.a. Parabolspiegel mit 
röhrenförmigen 
Receiver in der 
Brennlinie 
gebräuchlich 
 
 

SOLARTHERMIE 

//upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/a/a4/Vakuumroehrenkollektor_02.jpg


Solarthermie 



  

  

  Mögliche Optionsfelder für Solarthermische Nutzung   

Produktanwärmung   
40°C   

  

Büroheizung   
45°C   

  
  

  
Brühen   
90°C   

  

Selchen   
90°C   

  

KEG:   
Reinigungswasser   
Waschmaschine   

Waschanlage (Kisten,  
Flaschen)   
60/65°C   

  
Sudhaus   

70°C   
  

Färbung   
60°C   

  

Reinigung galvanisches  
Becken   

  

Reinigung (diverser  
Waschmaschinen)   

  

Reifewärme   
(Produkt)   
30/40°C   

  

Käsewasch -   
wasser   
40°C   

  

CIP - Tanks   
60 - 70°C   

  

Brauchwasser   
Außenreinigung   

Betriebsreinigung   
60°C   

  



Wo liegen nun die Potentiale für  PHOTOVOLTAIK ? 
 
 
- Nutzen Sie Ihr Industriedach für die Energieerzeugung 
- Nutzung der Möglichkeit der Ökostromvergütung 
- Möglichkeit  der EIGENSTROMNUTZUNG 
- Dezentrale Stromversorgung gewährleisten 
- werden Sie Ihr eigener Stromlieferant /Primärenergieerzeuger und bestimmen Sie selbst     
  Ihren  zukünftigen Strompreis 
- „Grid-Parity“ (Preisgleich zu Strom aus der Steckdose;           
  im Privathaushalt ist dies heute bereits gewährleistet!) 

 



Module und Wechselrichter 

Outdoorlösung 

Indoorlösung 

1 separate Einheit (Trafo notwendig) 

PHOTOVOLTAIK 

Polykristalline Module 

Dünnschicht Module 

monokristalline Module 

http://www.google.at/imgres?q=wechselrichte+zentral&um=1&hl=de&biw=1262&bih=785&tbm=isch&tbnid=JTrCo9BvalZcoM:&imgrefurl=http://tl-beratung.de/solarwechselrichter.htm&docid=7OnMlh_Xs7SNHM&imgurl=http://tl-beratung.de/images/Photovoltaik-Zentral-Wechselrichter.jpg&w=356&h=336&ei=yIpMT_ewM4_6sgalxOS6Dw&zoom=1
http://www.google.at/imgres?q=wechselrichte+zentral&um=1&hl=de&tbm=isch&tbnid=Ygq8jxd3ItLqIM:&imgrefurl=http://www.solar-prinz.de/ertragsgutachten-fur-grosere-photovoltaik-anlagen/387&docid=ldsLOZR7Gv8RZM&imgurl=http://www.solar-prinz.de/wp-content/uploads/2010/07/Sunny_Mini_Central_600.jpg&w=600&h=296&ei=yIpMT_ewM4_6sgalxOS6Dw&zoom=1&iact=hc&vpx=529&vpy=177&dur=79&hovh=158&hovw=320&tx=193&ty=95&sig=112588006227745076861&page=7&tbnh=85&tbnw=173&start=170&ndsp=30&ved=1t:429,r:15,s:170&biw=1262&bih=785
http://www.google.at/imgres?q=wechselrichte+dezentral&um=1&hl=de&biw=1262&bih=785&tbm=isch&tbnid=iG-EQCc_b5pFiM:&imgrefurl=http://www.photovoltaikbuero.de/PVBueroBlog/tabid/128/EntryId/38/Welcher-Wechselrichter-ist-der-Richtige.aspx&docid=nHWrwgnhgVm-DM&imgurl=http://www.photovoltaikbuero.de/Portals/0/images/[Provider]/[FolderFilePath]/WLW/WelcherWechselrichteristderRichtige_103E8/Wechselrichterstation mit mehreren Stringwechselrichtern.jpg&w=640&h=423&ei=lYtMT4i8EovltQaK9NivDw&zoom=1


XOLAR - Unterkonstruktion 

Mit/ohne thermische Trennung möglich 

Dachdurchdringung mittels Konsole             AERODYNAMIK 

Ohne Dachdurchdringung 

http://www.solarfixing-fischer.de/fdg.html


 Freiland – CWF Unterkonstruktion 

Referenzliste CWF aus 2012 



Förderrichtlinien:  
 
1.PHOTOVOLTAIK  zur Stromerzeugung 
 
Oekostromgesetz:  mit 18.9.2012 
 entweder 18,12 Eurocent/kWh  + Investzuschuss (30% bzw. max. 200 EUR/kWp) 
 oder 18 Eurocent/kWh für DACHANLAGEN 
 
„gedeckeltes“ Budget 
 
Behördliche  Wege: 
-Antrag auf Oemag-Vergütung 
-Antrag auf Bau einer Oekostromanlage  (für alle Erneuerbaren     
  Energieanlagen) 
 
 
2.SOLARTHERMIE für Wärmeenergieerzeugung  
(Warmwasser, Heizungsunterstützung, Prozesswärme) 
 
 20 % der Investitionssumme, einmalig 
 40 – 50% Investitionszuschuss Großanlagen 



Luce Besitz Gmbh; ca. 250 kWp 

Schumacher Packaging, Forchheim; ca. 390 kWp 

Rewe International 
(Merkur und Billa-Märkte) 

Referenzen 



Energie PLUS Gebäude 
Greiner Sun House 

Energy Globe,  Austr ia  

Solarpreis, Eurosolar  

Energy Star ,  Land OÖ 
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BÜROGEBÄUDE
PRODUKTIONSHALLE +
BA I
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Verbaute Fläche: 18.721 m² 

Planungsbeginn: Feb. 2007 

Errichtung: Aug. 2007 bis Okt. 2008 

Investitionsvolumen: € 21 Mio.  

Mehrkosten durch solar-passive 
Bauweise ca. € 1,35 Mio.  

Ursprünglich geplante 
Amortisationszeit: ca. 13 Jahre 

heutiger Status = 9 - 10 Jahre 

Bürofläche: 2.803 m² 

19 





Hauseigene Solaranlage 

Thermie - Dach: 560 kW / 800m² 

Thermie - Fassade: 210 kW / 300m² 

PV - Dach:  12,5 kWp / 100m² 

PV - Fassade: 21    kWp / 168m² 



Energiefluss Sun House 

Erdspeicher 

Solarstrahlung 
1000 MWh 



Proof of Concept 
Messpunkte Erdspeicher, 10.03.2011 



Proof of Concept 
Darstellung Fußboden , 10.03.2011  



Proof of Concept 
Gesamtkonzept 



Proof of Concept 
Solare Kühlung 



Erstmals Solar Passiver Industriebau mit extrem luftdichter Hülle 

Synergieeffekte: Brandrauchöffnungen mit natürlicher Nachtabkühlung 

Thermische Ankopplung des Erdreiches als gigantischer Wärmespeicher 

100 km Fussbodenheizung für Erdkernaktivierung 

Südorientierung der Sheds verringert Heizenergiebedarf gegen Null 

Heizlast des Bürogebäudes: 12 kW 

Solare Kältemaschine die die Abwärme ins Erdreich speichert (anstelle Kühlturm) 

Dadurch höchster Wirkungsgrad in Europa lt. Fa. ASIC Wels 

Innovationen / Besonderheiten 



Nutzung der internen Wärmegewinne von Maschinen 

85.000 l Tages-Pufferspeicher 

Solare Kühlung der Laser-Schweissmaschinen 

Abwärme Laser wird ins Erdreich gespeichert (anstelle Kühlturm) 

Löschwasservorrat als Energiespeicher für die Kühlung 

Nutzung von Regenwasser für Toilettenspülung und Glaswaschanlage  

Es wurden bewusst keine elektrischen Wärmepumpen oder Kühlanlagen eingesetzt, weil 
der zu hohe Primärenergieverbrauch bei der Stromerzeugung nicht vertretbar ist 

Innovationen / Besonderheiten 



Temperaturverlauf Halle  



ANSICHT SÜD 



ANSICHT SÜD-OST 



ANSICHT NORD-WEST 



ANSICHT SÜD-WEST 



Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit 


